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PRESSEMITTEILUNG 

 
 
 

024/27.09.2014 Jubiläumsroggen mahnt zum Frieden 
 

 

 
Der Roggen (Secale cereale L.), eine anspruchslose und besonders 
winterharte Getreideart, ist ein typisches Brotgetreide Mittel- und 
Osteuropas sowie insbesondere der Mark Brandenburg. Hier das Roggenfeld 
an der Versöhnungskapelle in der Bernauer Straße in Berlin. 

 
Dona nobis pacem – diese alte Bitte um Frieden erscheint 

angesichts der momentanen weltpolitischen Lage aktueller 

denn je. Ein besonders greifbares Zeichen für Frieden und 
Versöhnung zu setzen, hat sich die Initiative „Friedensbrot“ 

zur Aufgabe gemacht. Seit 2005 baut die 

Versöhnungskirchengemeinde Berlin auf dem ehemaligen 
Mauerstreifen in der Bernauer Straße Roggen an.  

Fachliche und technische Unterstützung erhält die 

Kirchengemeinde dabei von Anfang an von der damaligen 

Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät (LGF) der Humboldt-
Universität zu Berlin.  
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Jährlich nach der Ernte wird der Roggen zu Friedensbrot 

verarbeitet. Seit 2012 bildet der Verein „Friedensbrot e.V.“ 

den institutionellen Rahmen des Projektes. 
 

Das 25. Jubiläum des Mauerfalls hat der Verein nun zum 

Anlaß genommen, um mit einer internationalen Aktion auf die 
Notwendigkeit von Frieden, Respekt und Versöhnung unter 

den Völkern Europas hinzuweisen. Im vergangenen Jahr 

wurde Roggen vom Berliner Mauerstreifen in 11 weiteren 

Ländern entlang des ehemaligen Eisernen Vorhanges 
ausgesät. In all diesen Ländern, die in den letzten zwei 

Jahrzehnten der Europäischen Union beigetreten sind, wurden 

besonders symbolträchtige und historisch bedeutsame Orte 
für die Aussaat gewählt. 

Im Juli dieses Jahres erfolgte nun parallel in allen  beteiligten 

Ländern die Roggenernte. Je 30 kg Friedensroggen von den 
zwölf Feldern in Europa wurden nach Berlin gebracht und im 

September auf dem Wissenschaftscampus Dahlem des 

Albrecht Daniel Thaer-Instituts für Agrar- und 

Gartenbauwissenschaften, der früheren LGF,  gemischt. Die 
so entstandene paneuropäische Roggenmischung wurde in 

der Nordland-Mühle Jarmen zu Roggenmehl vermahlen, aus 

dem Bäckermeister Wolfgang Zimmermann in Staaken in den 
kommenden Tagen Friedensbrot bäckt, welches auf einem 

großen Festakt am 1. Oktober in Berlin symbolisch gebrochen 

wird.  
So möchte die Initiative „Friedensbrot“ auf die grundlegende 

Bedeutung nachhaltiger Landwirtschaft für ein friedliches 

Zusammenleben in Wohlstand hinweisen und einen aktiven 

Beitrag zur Völkerverständigung leisten.  
 

Wenn auch der Weg zu dauerhaftem Frieden auf der Welt und 

sogar in Europa noch weit erscheint, so sind gerade die 
kleinen Schritte in eine gemeinsame Richtung besonders 

wichtig und ermutigend. Auch nach Rußland ist kürzlich 

Friedensroggen gelangt, um dort ebenfalls dieses Symbol der 

Versöhnung und der Hoffnung auf Frieden grünen zu lassen. 
 

Hilmar Baumgarten 

 
 

Internet:  www.friedensbrot.eu 

 
www.versoehnung-

berlin.org/inhalt/gemeinde/events/roggenfeld/roggen0.htm 

 

Informationen: Prof. Dr. Frank Ellmer 
   FG Acker- und Pflanzenbau 

Telefon:  030/2093-46469(Sekretariat) 

E-Mail:   frank.ellmer@agrar.hu-berlin.de 
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Impressionen vom Roggenmischen 

 

 
Die verschiedenen Roggenpartien werden gewogen 

 

 
Umfüllen in eine historische Mulde aus dem Freilichtmuseum Domäne Dahlem 
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Das große Mischen 

 

 
Die gemeinsame europäische Roggenmischung ist fertig! 
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Anbauorte des Friedensroggens in Europa 

 

 


